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23. September 2011

Intelligente Gebäude gefragt in Ostwestfalen-Lippe
7. Herforder Bauforum OWL am 22.09.2011

Herford, Bielefeld, 23.09.2011. Rund 130 Fachleute aus der gesamten Baubranche nutzten gestern das 7. Herforder Bauforum OWL im Kreishaus Herford, um sich über neue Entwicklungen, Trends und Technologien rund um das Thema „Intelligente Gebäude“ zu informieren und auszutauschen. Die Gemeinschaftsveranstaltung von Energie Impuls OWL und dem Kreis Herford zeigte in Fachvorträgen, Workshops und einer Ausstellung, wie Intelligente Gebäude die Energie- und Ressourceneffizienz sowie die Wirtschaftlichkeit steigern können. Im Fokus standen „intelligente“ Planung, Bau und der Betrieb von Neubauten und Bestandsgebäuden.
Klaus Meyer, Geschäftsführer Energie Impuls OWL, ist mit der Resonanz zufrieden: „Die Nachfrage nach Intelligenten Gebäuden wird aufgrund der Energiewende steigen. Private, industrielle und kommunale Bauherren nutzen bereits die Energie- und Ressourceneffizienz, Kostenreduzierung und Sicherheit intelligent vernetzter Technik in Bestandsbauten wie auch im Neubau. Daraus ergeben sich für Planer, Architekten, Handwerker und Bauunternehmen neue Herausforderungen und interessante Chancen.“ 

Klaus Goeke (Kreis Herford) freute sich besonders, dass „wir regionale Innovationsprojekte und Gebäudebetreiber gewinnen konnten, die uns anhand angewandter Energieeffizienz Belege für die Wirtschaftlichkeit und Zukunftsorientierung von intelligenten Gebäuden liefern.“ 
Die Firma Viessmann ist mit ihrem neuen Herforder Büro- und Schulungsgebäude einer dieser Vorreiter. Auf einer Exkursion konnten sich die Teilnehmer des Bauforums vom Qualitätsniveau des von der „Deutschen Gesellschaft für Nachhaltigkeit“ (DGNB) mit Goldstandard zertifizierten Gebäudes überzeugen.
Henrik Buche von der Bielefelder Schüco International KG stellte mit den neuen Schüco Energy³ Buildings eine innovative Methode zur dezentralen Energieerzeugung durch Solarzellen vor, die ohne Transport- und Umwandlungsverluste arbeitet. Durch automatisierte, Strom erzeugende Gebäudehüllen können Nutzerbedarfe und Umgebungsbedingungen optimal aufgefangen werden.
Über zwei energieeffiziente und auf Nachhaltigkeit angelegte Großprojekte berichtete Björn Hennemann vom Düsseldorfer Büro HPP Architekten. Er spannte den Bogen vom gerade entstehenden ersten Plus-Energie-Gewerbepark Schlüchtern zum Expo Village Shanghai – beides Projekte der HPP Architekten.
In den weiteren Fachvorträgen und Expertengesprächen wurden unter anderem die Themen Passivhaussanierung und Energieeffizienz,  kontrollierte Lüftung und Bauqualität vorgestellt und diskutiert.
Die Herforder Bürgerinnen und Bürger hatten Gelegenheit, die vielfältigen Möglichkeiten von Smart Homes praktisch zu erkunden: Im E.ON Smarterleben Truck vor dem Herforder Kreishaus konnten sie interaktiv ausprobieren, wie intelligent vernetzte Wohnhäuser funktionieren und welche Vorteile sie den Endverbrauchern bieten.
Die begleitende Ausstellung präsentierte dem Fachpublikum eine breite Themenpalette – von der Regeltechnik zur Versicherung, von der Finanzierung über das Handwerk bis hin zum modernen Baumaterial. Als Aussteller präsentierten sich: Alligator (Enger), Archimedes (Bad Oeynhausen), BMO KS (Osnabrück), E.ON Westfalen Weser (Kirchlengern), GFR (Verl), Innodämm (Paderborn), Oberbremer Massivbau (Bünde), OstWestfalenLippe Marketing GmbH (Bielefeld), Kreis Herford, Sparkasse Bielefeld, Sparkasse Herford, Spilker & Wehmeier (Herford), VHV Versicherungen (Osnabrück) und Viessmann (Herford). 
Weitere Informationen gibt es unter www.energie-impuls-owl.de. 
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